
Darstellung auf Grundlage der Digitalen Topographischen Karte 1:10.000 
des © Staatsbetriebes Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 2009;
Erlaubnisnummer: 72229/09.

6

2

1

2

5
6

6

6

4b

6

6

6

6

8

6

4a

9

6

1
2

4e
8

6

9

6

2

2

2

7

2

1

6

1

9

9

6

3

6

6

9

4c

8

6

6

6

4d

6

7

3

I

II

I

II

II

I

I

II

II

II

II

II

II

II

h

h

�0 500 1.000 1.500 2.000 2.500
Meter

10/2009

07/2010

Dr. Bormann

1195 x 713 mm

1:25.000Landschaftsplan Grimma/Nerchau

Stadt Grimma
Stadt Nerchau

12Landschaftsbild und Erholung

K. Jährling

Datum Name

bearb.

gepr.

gez.

Vorhaben Maßstab

Blatt-Nr.ZeichnungAuftraggeber

Plangröße

Marktgasse 7, 04668 Grimma
Tel. (03437) 919261, 911156
Fax (03437) 918497

Dr.   Bormann   &   Partner   GmbH

L
LANUNGSBÜROP
  ANDSCHAFTS

Beiersdorf

Fremdiswalde

Bernbruch

Großbardau

Kleinbardau

Grimma

Nerchau

Cannewitz

Denkwitz

Döben

Dorna

Höfgen

Würschwitz

Kaditzsch

Naundorf

Schkortitz

Grechwitz

Bahren

Neunitz

Golzern

Hohnstädt

Gornewitz

Deditz

Grottewitz

Gemeindegrenze

Grenze des Plangebietes

hoch mittel-hoch mittel-

Bewertung

Landschaftsbildräume Wertgebende Faktoren

Offenland Wald Siedlung Erholungseignung Landschaftsbild

Beeinträchtigungen Bewertung

Erholungseignung

Mutzschener Wasser

Schnellbach

Tannickenbach

Thostgrund

Gefilde am Teichmühlgraben

Launzige

kleinere Bäche und Bachtäler

Muldetal

Hangwälder und Seitentäler

Parthenaue

geschlossene Siedlungsbereiche

ostmuldisches Hügelland

mäßig strukturierte Agrarlandschaft

Wälder

1

2

3

4a

4b

4c

4d

4e

5

6

7

8

9

h �)�

km²

h

h �)�

h

h h �)�

�)�

h �)�

h

hochhoch

mittel hoch mittel-

mittel hoch mittel-

hochhoch

hoch gering- mittel gering-

hoch mittel- hoch mittel-

mittel gering- mittel gering-

hoch mittel- hoch mittel-

mittel gering

mittel gering- gering

mittel

h �)�

h

h �)�

hoch mittel- hoch

hoch mittel-

Defizite Entwicklung�

�)�

�)�
�

�)Ð�

� � � � � �

�)

�j

�)

�)

�)

�
�
)

!. !. !. !. !.

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

�)

Sichtbeeinträchtigung und Lärmemission entlang der A14

Sichtbeeinträchtigung und Lärmemission durch großflächige Gewerbe bzw. aktiven Steinbruch

�

Verringerung der Sichtbeeinträchtigung durch Baumreihen und Gehölzstreifen auf den Gewerbeflächen

Einheitliche, intensiv genutzte Grünlandflächen

�

Entwicklung von artenreichen Wiesen

Strukturarme Feldflur mit wenigen typischen Landschaftselementen

�

Anreicherung der Feldflur mit Einzelbäumen, Hecken und Baumgruppen

Strukturarme, wenig abwechslungsreiche und teilweise sehr große Ackerflächen

�

Anlage von Ackerrandstreifen und extensiv genutzene Grünlandstreifen

Fehlende oder lückige Baumreihenoder Alleen

�

Neupflanzung und Ergänzung von Baumreihen und Alleeen

Fehlende Einbindung von Siedlungsrändern in die Landschaft

�

Pflanzung von heimischen Laub- und Obstgehölzen

Verrohrte Gewässerabschnitte

�

Wiederherstellung des ursprünglichen Gewässerlaufs

stark verschlammtes Stillgewässer

�

Entschlammung

weitgehend gehölzfreier Gewässerabschnitt

�

Pflanzung gewässerbegleitender Gehölze

Landschaftsbildbeeinträchtigung durch Kläranlagen

�

Verringerung der Landschaftsbildtbeeinträchtigung durch Eingrünung

Landschaftsbildbeeinträchtigung durch Windkraftanlagen

�

Verringerung der Landschaftsbildtbeeinträchtigung durch Eingrünung

�)�

Zeichenerklärung
Wertgebende Faktoren Offenland Wertgebende Faktoren Siedlung

Wertgebende Faktoren Wald

Wertgebende Faktoren Erholungseignung

Beeinträchtigungen

Regionaltypische Gebäude und Gebäudeensembles

Gute Durchgrünung

Gute Einbindung in die Landschaft

Zugänglichkeit, Fuß- und Radwegenetz

Kulturerlebnis

Naturerlebnis

Auch wenn die wertgebenden Faktoren bzw. Beeinträchtigungen nur teilweise vorhanden

sind, wird das jeweilige Symbol in der Tabelle vergeben, z. B. für den Landschaftsbildraum

Nr. 9 Wälder:                 für Waldbereiche mit artenreichen alten Laubmischbeständen und 

                      für Beeinträchtigungen durch den Steinbruch am Klengelsberg im Curtswald.

Landschaftsbildprägende Elemente

Abwechslungsreichtum in der Feldflur

Reliefunterschiede, Aussichtspunkte

Besondere Artenausstattung

Abwechslungsreichtum

km² Großflächigkeit

Reliefunterschiede, Aussichtspunkte

Besondere Artenausstattung

Eingeschränkte Zugänglichkeit

Visuelle Beeinträchtigungen

Akustische Beeinträchtigungen

Landnutzung

Gewässer

Acker

Grünland

Wald, Feldgehölz, Gartenland

Siedlung, Sonderflächen

Landschaftsbild und Erholung

Wertgebende Faktoren

Kultur

Historischer Stadtkern

bedeutender Ortskern

Kirche

Historische Brücke

�)�
Orts- und landschaftsbild-
prägende Obstwiesen

Historischer Steinbruch

�)#D Windmühle

Naturerlebnisräume

�)� Wassermühle

Archäologisches Denkmal

h Aussichtspunkt

(Hang-) WälderII

MuldetalI


